
Stadt vergab 
Kulturförderpreise 2005 

TSG Neuenhains Garden belegen ersten Platz 
 

Die Preisträger der Kulturförderpreise 2005 

Als Höhepunkt einer bunten 
Veranstaltung wurde am 
Donnerstag Abend im Neu-
enhainer Bürgerhaus der Kul-
turförderpreis 2005 der Stadt 
Bad Soden am Taunus und der 
1822-Stiftung der Frank-furter 
Sparkasse vergeben. Den 
höchsten Förderpreis er-hielten 
die Karnevals-Garden der TSG 
Neuenhain. Bis auf den letzten 
Platz gefüllt war der 
Bürgersaal, als Bürger-meister 
Norbert Altenkamp die 200 
erwartungsfrohen Be-sucher 
begrüßte. Vor allem die 
Kinder- und Jugendgrup-pen, 
die selbst zu den Preisträ-gern 
gehörten, sorgten für ein 
hervorragendes und unter-
haltsames Rahmen- und Sho-
wprogramm, das vom Publi-
kum mit stürmischem Beifall 
belohnt wurde. Der höchste 
Förderpreis mit € 750,00 wur-
de der Abteilung Karneval der 
TSG Neuenhain zuer-kannt. 
Geehrt wurde damit die 
herausragende Jugendar-beit 
des Vereins, der seit Jah-ren auf 
höchstem Niveau ar-beit und 
hervorragende Re- 

sultate erzielt. Für die außer-
ordentliche Leistung bei der 
Aufführung des Musicals 
„Schneewittchen" erhielten die 
ehemaligen Klassen 4b und 4c 
der Sodener Theodor-Heuss-
Schule einen Förder-preis mit € 
500,00. Dem Hi-storischen 
Verein Bad Soden und dem 
Heimatgeschichts-verein 
Neuenhain wurden ebenfalls € 
500,00 für die bei-spielgebende 
historische Auf-arbeitung bei 
der Ausstellung „Kriegsende 
1945 und Neu-beginn in Bad 
Soden" zuer-kannt. Über die 
gleiche Sum-me freute sich 
auch das Ele-mentare 
Musiktheater Bad Soden am 
Taunus mir seinem Projekt 
„Die Bremer Stadt-
musikanten". Den Vereinen 
„Wir für Bad Soden" und dem 
Taunusklub Zweigverein Bad 
Soden wurde ein Förderpreis 
mit € 250,00 für die Herausga-
be eines Wanderführers zuge-
sprochen, der einen verbin-
denden Wanderweg durch al-le 
drei Stadtteile samt ihrer 
Sehenswürdigkeitein „am 
Rande" aufzeigt. 


